
  

Krumpendorf, am 06.09.2024 

„Und täglich grüßt das Murmeltier … “ 

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen! 

 

NACHTRAGSERHEBUNG ist ein Wort, welches EE-Bedienstete nicht mehr hören können. Bereits 

im letzten Mitarbeiterbrief wurde von uns der Umgang mit den EE-Beamten und Beamtinnen 

kritisiert. Hat man als EE-Angehöriger einmal ein freies Wochenende, so kann man zurzeit gar nicht 

schnell genug schauen, bis schon die nächste Kommandierung kommt. 

Wir sagen nocheinmal ganz deutlich: „Es reicht!!!“ 

 Warum muss für eine Veranstaltung („Airpower“), welche seit Monaten bekannt ist, 3 Tage 

vor der Veranstaltung, eine Nachtragskommandierung kommen? 

 Warum müssen immer die EE-Bediensteten für diese Einsätze herangezogen werden? 

 Warum sind die Quotenregelungen auch bei adhoc Einsätzen so starr? 

 Warum müssen E2a Schüler am freien Wochenende der Präsenzphase Überstunden 

machen? Der verlautbarte Erlass lässt hier keinen Platz für eine zweite Meinung!! 
  

Als FSG fordern wir die LPD NOCH EINMAL auf, diese Vorgangsweisen abzustellen!  

Zunehmend verliert man die Einsatzbereitschaft der EE-Bediensteten. Beschwerden welche an die 

PV herangetragen werden liegen mittlerweile an der Tagesordnung. Wie soll man so 40 Jahre Dienst 

machen? Auch EE-Bedienstete haben Familien, Kinder, Freunde und ein Anrecht auf ein 

Privatleben. Die Unzufriedenheit wird immer größer und die deshalb muss diese Ausbeutung der 

Kollegschaft beendet werden. Zudem ist das dienstfreie Wochenende der Präsenzphase im E2a 

Kurs erlassmäßig freizuhalten. Wir setzten uns weiterhin für eure Belange ein und sind für jede 

Rückmeldung dankbar – gemeinsam sind wir stark!  

PS: Die Leibeigenschaft wurde abgeschafft!!! 

 

DEIN FSG-Team 
 

WIR LEBEN PERSONALVERTRETUNG – WIR KÖNNEN PERSONALVERTRETUNG! 


